
tungen Erfahrungen zu vermitteln und kon- f 
krete Ratschläge für die Durchführung der Be­
schlüsse des Parteitages und des Zentralkomi- ; 
tees zu geben.

i
Daß wirksame Kontrolle zugleich eine Art des 
Erfahrungsaustausches sein kann, bestätigt sich 
vor allem bei den Anleitungen der Parteisekre- | 
täre und Leitungen (Tag des Parteiarbeiters, | 
Tag des Propagandisten u. a.). In den Berichten : 
von Parteisekretären und Gruppenorganisato- f 
ren 'werden gute Erfahrungen, die auch die 
anderen Grundorganisationen mit Erfolg an­
wenden können, vermittelt.

1
1Zur Führung

der politischen Massenarbeit

Vor allem in letzter Zeit erhält die Redaktion 
Zuschriften zu einigen Problemen der politi- | 
sehen Massenarbeit. Die seit dem Parteitag er- J 
zielten Fortschritte auf politischem, ökonomi- I 
schem und auf anderen Gebieten sind untrenn­
bar mit dem verstärkten Einfluß der Partei- j 
Organisationen in den Arbeitsbereichen und 1 
Wohngebieten verbunden. Die Grundorganisa­
tionen stellten mehr denn je die politisch-ideo­
logische Arbeit in den Mittelpunkt. Dabei sam­
melten alle gute Erfahrungen. Im Bericht des 
Politbüros an die 5. Tagung heißt es dazu: 
„Fortschritte gibt es vor allem dort, wo die 
ideologische Arbeit mit hoher Organisiertheit | 
durchgeführt wird und Angelegenheit der ge­
samten Leitung ist.“

Der „Neue Weg“ schlägt deshalb den Lesern 
vor, in der Diskussionsrubrik aktuelle Pro- § 
bleme der politischen Massenarbeit zu popula­
risieren. Es entspricht der Forderung der 5. Ta- | 
gung des ZK, daß die guten Erfahrungen in f 
der Partei- und Massenarbeit, der Bildungs- | 
und Erziehungsarbeit für die Entwicklung eines 
interessanten Parteilebens genutzt werden.

Ein Problemkreis in der Diskussion sollte sein, | 
welche Bedeutung der Grundorganisation für f 
die Vorbereitung des Genossen auf sein poli- | 
tisches Auftreten im Kollektiv zukommt. Es 
ist verständlich, daß auch hierbei die Mitglie­
derversammlung besonderes Gewicht hat. In 
ihr wird der Meinungs- und Gedankenaus­
tausch geführt, um den Genossen überzeugende f 
Argumentationen zu den wichtigsten Proble­
men der gesellschaftlichen Entwicklung und zu 
aktuellen Tagesfragen zu geben.

Eine der Aufgaben der Parteileitungen ist es. 
die Parteimitglieder entsprechend ihren Fä- 1 
higkeiten als Propagandisten oder Agitatoren I

einzusetzen. Wirksame politische Massenarbeit 
verlangt von den Leitungen unter anderem, 
die besten Erfahrungen in der politischen 
Massenarbeit zu verallgemeinern und zu über­
tragen. Sie müssen ständig kontrollieren, wie 
die Argumentationen wirken.

In einem weiteren Problemkreis könnte zur 
Rolle der Parteigruppen bei der politischen 
Massenarbeit Stellung genommen werden. 
Durch ihre enge Verbindung zu den Kollegen 
bestehen gute Voraussetzungen, um die Ge­
nossen zum politischen Gespräch zu befähi­
gen. Sie insbesondere sind veranlaßt, auf poli­
tische Tagesereignisse schnell zu reagieren 
und ihren Mitgliedern Hinweise zu geben.

Und schließlich empfiehlt es sich, die Gedan­
ken auszutauschen über die Verantwortung 
der Kreisleitung für die Entfaltung der Agi­
tations- und Propagandaarbeit in den Grund­
organisationen. Vielfältig sind hier Formen 
und Methoden der Arbeit. Es beginnt bei der 
Vermittlung der Beschlüsse und Informationen 
an die Grundorganisationen. Von großer Be­
deutung für die Führung der politischen Mas­
senarbeit ist die regelmäßige reale Einschät­
zung der politisch-ideologischen Situation im 
Kreis, weil sich daraus Schlußfolgerungen für 
die Anleitung der Grundorganisationen erge­
ben.

Das Erfordernis, den Grundorganisationen 
schnell treffsichere Argumentationen zu geben, 
wird immer dringender. Dazu nutzen die 
Kreisleitungen in unterschiedlichem Maße ihre 
Bildungsstätten, Konsultationsstützpunkte, Par­
teikabinette, Anleitungen der Referenten und 
andere Möglichkeiten. Unterschiedliche Erfah­
rungen gibt es auch, wie sich die Kreisleitun­
gen einen Überblick über die Wirksamkeit 
der Argumentationen verschaffen.

Den Grundorganisationen zu helfen, ihre Mas­
senverbindung fester zu fügen und durch ihre 
politisch-ideologische Arbeit alle Werktätigen 
mit unserer marxistisch-leninistischen Welt­
anschauung zu erfüllen — das ist das Grund­
anliegen der Führungstätigkeit. In dem Maße, 
wie die Kreisleitungen dieser ihrer wichtigsten 
Aufgabe gerecht werden, entfalten die Grund­
organisationen ihre Initiative und Schöpfer­
kraft der Parteimitglieder und der Werktäti­
gen.

Diesem Anliegen dient auch die Diskussions­
rubrik im „Neuen Weg“, die zum Thema wei­
tergeführt wird: „Wie befähigen die Grund,- 
organisationen und Kreisleitungen die Partei­
mitglieder zum überzeugenden Wirken in ihren 
Arbeitskollektiven?“
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